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Endlich … im Dezember 2008 hielt der 
Vorstand des Bürgervereins seine 1. wiley- 
m@il in der Hand. Die Jahre davor konn-
te der Verein kostenfrei die Termine und 
Informationen über den Verein im „Vor-
feld-Stern“ veröffentlichen.

Durch eine Kostenbeteiligung der Stadtteil-
zeitung beschloss der Bürgerverein, eine eige-
ne Zeitung auf die Beine zu stellen. Es wurde 
viel über den Namen, das Erscheinungsbild, 
die Kosten, die Sponsoren und – wer schreibt 
über was – diskutiert. Zum Glück fand sich 
schnell ein „Redaktionsteam“, das sich sofort 
in die Arbeit stürzte. Um die Zeitung kosten-
neutral zu gestalten, wurde beschlossen, An-
zeigenkunden mit ins Boot zu holen, was bis 
heute sehr erfolgreich praktiziert wird.

In den letzten 10 Jahren folgten viele Artikel 
über die Veranstaltungen des Bürgervereins 
wie Sommerfeste, Ostereiersuche, Hoffloh-
märkte, Musikfeste und vieles mehr. 

Aber auch kritische Themen wie Müllproble-
me, die „Raser“ und nächtliche Ruhestörun-
gen wurden immer wieder thematisiert. Die 
Möglichkeit, sich in der wileym@il vorzustel-
len, nahmen viele soziale Einrichtungen, Pra-
xen und Firmen wahr.
Durch die Vorstellung der Straßennamen er- 

fuhr man z. B., dass die Worte „I have a dream“ 
zu Martin Luther King‘s wohl bekanntes-
ter Rede im August 1963 vor dem Lincoln 
Denkmal in Washington gehörten … oder 
dass unser Stadtteil nach Captain Robert C. 
Wiley benannt wurde. Wiley lebte, bevor er 
1941 zur US Armee einberufen wurde, in 
Waynesburg / Pennsylvania und arbeitete 
dort als Lehrer an einer High School. Im Jah-
re 1944 kommandierte er als Kompaniechef 
eine amerikanische Einheit in Frankreich. Am 
13. August 1944, beim Angriff auf deutsche 
Stellungen in der Nähe von Saint-Lô, kam er 
ums Leben. Nach seinem Tod wurde er mit 
dem zweithöchsten Tapferkeitsorden ausge-
zeichnet.

Die wileym@il hat eine Auflage von 2.500 
und wird von vielen fleißigen Austrägern im 
Wiley, im Einstein Square sowie in öffentli-
chen Einrichtungen in der Innenstadt verteilt. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle ehrenamtliche AusträgerInnen.

Viele Themen wurden schon aufgegriffen, 
viele Themen werden wir noch aufgreifen 
und freuen uns auf die nächsten Ausgaben 
mit vielen interessanten Artikeln, die „Unser 
Wiley“ betreffen und dass der Fächer noch 
größer und bunter wird.

Petra Daumann

Ein bunter Fächer an Informationen – 
unsere wileym@il wurde 10 Jahre

Wir leben Neu – 
wir leben Wiley
 

Mal ganz ehrlich: 
Wie sieht denn Ihr 
Alltag aus? Morgens früh zur Arbeit und 
spät zurück? Erst die Kinder versorgen, das 
Kindergartenkind zur Tagesstätte begleiten, 
Einkäufe erledigen und das Mittagessen ko-
chen? Baby stillen und Windeln wechseln? 
Vor der Arbeit den Hund rausbringen, jog-
gen, walken oder nur ein Morgenspazier-
gang? Jeder in Wiley lebt seinen Alltag an-
ders. Und doch möchte ich wissen, wann Sie 
das letzte Mal ein Alltagsgespräch hatten? 
Zum Beispiel mit Ihrem Nachbarn? Häufig 
wissen wir wenig von unserem Nachbarn im 
nächsten Haus, auf der anderen Straßensei-
te oder im nächsten Häuserblock. Leben wir 
bereits in städtischen Verhältnissen oder ist 
das in unserem Wiley etwas anders?

Mein Name ist Yasemin Clauß-Koçak und 
ich bin Kassenwartin im Bürgerverein. Seit 
dem Juni 2011 wohne ich mit meiner Familie 
hier. Meine unmittelbaren Nachbarn kenne 
ich alle gut. Manche mehr manche weniger. 
Aus vielen sind feste Freundschaften ent-
standen. Eine feste Joggingpartnerin, eine 
die mich jedes Jahr zum Kulturabend einlädt, 
mit einer gehe ich tanzen, mit der anderen 
tauschen wir uns über diverse Kinderphasen 
aus. Jedes Mal freue ich mich, hier in Wiley 
wohnen zu dürfen. 

Tauschen Sie sich mit Ihren Nachbarn aus?

Sich „Guten Morgen“, „Guten Abend“ oder 
„frohe Ostern“ zu wünschen, sind doch si-
cherlich nicht die einzigen Berührungspunk-
te? 

Die Stadt Neu-Ulm feiert dieses Jahr ihr 
150-jähriges „Wir leben Neu“. Gefeiert wird 
von April bis zum September, bestückt mit 
einer Vielzahl von Events. Ein Super-Anlass 
mit Ihren Liebsten, mit Freunden oder mit 
Ihrem Nachbarn diese zu besuchen. 

Der Bürgerverein bietet dieses Jahr einige sei-
ner bekannten Aktivitäten. Kommen Sie vor-
bei und bringen Sie Ihre Nachbarn mit. Die 
Putzete im Wiley-Süd Gelände, Ostereiersu-
che, Outdoor-Fitness oder ein musikalischer 
Sommerabend bieten viele Gelegenheiten, 
die das Miteinander im Wiley fördern.

Freuen Sie sich drauf und vielleicht lernen wir 
uns dabei persönlich kennen,

Ihre, 

Yasemin Clauß-Koçak

10 JAHRE 
    wileym@il

Termine, Wissenswertes & Kleinanzeigen im Wiley & Umgebung

w w w. t i e ra r z t p ra x i s - l u d w i g s fe l d . d e

Mo - Mi & Fr: 08:00 - 15:00 Uhr
Di + Do: 18:00 - 20:00 Uhr
Sa (14tägig) 10:00 - 12:00 Uhr

Tierarztpraxis Ludwigsfeld
Memminger Str. 147
89231 Neu-Ulm

Wir sehen Ihr Tier 

als Teil der Familie!

Die Tierärztin in Ihrer Nähe!

Terminvereinbarung:
0731 / 37 88 03 22

Tierarztpraxis Ludwigsfeld
Dr. Manuela Markl

Memminger Straße 167
Tel. 0731/82273
www.metzgerei-stoetter.de

für die Dame und den Herrn

Memminger Straße 167
Tel. 0731/82533
www.salon-victor.de

Memminger Straße 167
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/978000

Qualität und Leistung – ganz in Ihrer Nähe!
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ir w

ünschen frohe O
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wieder Butterbrezeln und Apfelschorle. Bitte 
bleiben Sie noch solange, bis das obligatori-
sche Foto von den Beteiligten gemacht wur-
de!

Wolfgang Bittner

Eine Woche vor Ostern treffen sich die Be-
wohner des Wileys, um ihr Stadtteil sauber 
und schön zu halten, in diesem Jahr am 
Samstag, den 13. April 2019, von 14 bis 
16 Uhr.

Im Laufe des Winters hat sich so mancher 
Abfall angesammelt. Die Aktion ist nicht nur 
Grundlage für eine sorgenfreie Ostereiersu-
che, sondern es ist ein Treff für die kleinen 
und großen Helfer geworden. Mit viel Enga-
gement und Freude sind alle dabei, beson-
ders die Kinder sind kaum zu bremsen! 

Zu unserer Putzete im Peter-Biebl-Park (Grün-
zug) und angrenzenden Grünbereiche, tref-
fen wir uns wie immer um 14 Uhr beim Aus-
sichtsturm im Park.

Zangen und Müllsäcke werden von der Stadt 
zur Verfügung gestellt. Auch dieses Jahr ver-
zichten wir bewusst auf Plakatwerbung und 
freuen uns darauf, dass wieder viele mitma-
chen.

Nach getaner Arbeit, gegen 16 Uhr gibt es 

PUTZETE 2019 
 … und wieder ist es soweit

P R I V A T E  M U S I K A K A D E M I E

Foto: ©pixabay/annca
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Putzete 2019 
13. April, 14 – 16 Uhr
Peter-Biebl-Park 
(Grünzug) am Aussichtsturm

Ostereiersuche 2019 
22. April, 11 – 12 Uhr 
Peter-Biebl-Park (Grünzug) 
bei der Tischtenisplatte

Stricken oder Häkeln 
24. April, 18.30 – 19 Uhr 
Café-Bistro Edison, Edisonallee 19

Jahreshauptversammlung 2019 
16. Mai, 19.30 – 22.30 Uhr 
Seminarraum, Friedenskirche (Wileystraße) 
Wiley-Süd

Stricken oder Häkeln 
29. Mai, 18.30 – 19 Uhr 
Café-Bistro Edison, Edisonallee 19

Musik im Wiley 2019 
27. Juli, 16 – 23 Uhr 
Peter-Biebl-Park (Grünzug) beim Bouleplatz

Impressum: Herausgeber: Bürgerverein Wiley e.V. · John-F.-Kennedy Straße 1 · 89231 Neu-Ulm · redaktion@bv-wiley.de · www.bv-wiley.de · Die Beiträge liegen 
inhaltlich in der Verantwortung der Autoren. Für unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird keine Haftung übernommen · Auflage: 2.500 · Erscheinung: 
3 x jährlich · Verteilung: Wiley-Süd / Einstein-Square · Konzept/Grafik/Layout: Tanja Laubisch, Neu-Ulm · Druckerei: Onlineprinters GmbH · Anzeigen: Gisela 
Blumstein, anzeigen@bv-wiley.de · Mitarbeiter Ausgabe 32:  Wolfgang Bittner; Gisela Blumstein; Yasemin Klauß-Coçak; Petra Daumann; Thomas Greiner; Markus 
Hummel · Fotos: Nicht gekennzeichnete privat.

KINDERECKE

Unsere SPORTKURSE

Pilates
montags, 9.15 – 10.15 Uhr, 
29. April – 15. Juli 
in der Wache, 10 Trainingseinheiten 
Trainerin: Almut Urban
Pilates
montags, 18.15 – 19.15 Uhr, 
29. April – 15. Juli 
in der Wache 
Hier suchen wir eine Trainerin!
Pilates
dienstags, 18.30 – 19.30 Uhr 
30. April – 16. Juli 
in der Wache, 10 Trainingseinheiten 
Trainerin: Almut Urban
Outdoor
mittwochs, 8.15 – 9.15 Uhr 
10. April – 24. Juli
Treffpunkt Wache, 11 Trainingseinheiten 
Trainerin: Barbara Schwarz–Lazarek
Yoga
montags, 19.30 – 20.45 
08. April – 15. Juli
in der Wache, 11 Trainingseinheiten 
Trainerin: Maria Arruda

Yoga
dienstags, 19.45 – 21 Uhr 
9. April – 23. Juli
Petrus-Treff, 12 Trainingseinheiten 
Trainerin: Sabine Riegert
Yoga
mittwochs, 8 – 930 Uhr 
10. April – 24. Juli
Petrus-Treff, 11 Trainingseinheiten 
Trainerin: Heike Cossu

schneiden

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Bürgerverein Wiley e.V. 
auf der Grundlage seiner Satzung.

Name, Vorname 1

Geburtsdatum 1

Straße und Hausnummer 1

Postleitzahl und Ort 1

Mobiltelefon und/oder Festnetztelefon 1

E-Mail-Adresse 1

Datum und Unterschrift 1

Weitere Mitglieder meines Haushalts mit Geburtsdatum 

Name, Vorname, Geburtsdatum 2

Name, Vorname, Geburtsdatum 3

Name, Vorname, Geburtsdatum 4

Name, Vorname, Geburtsdatum 5

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE60 ZZZ0 0001 1710 37
Mandatsreferenz:  MR000000____
BIC:  GENODEF1NUV
IBAN:  DE37 7309 0000 0000 0010 90

Ich ermächtige den Bürgerverein Wiley e.V. Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom Bürgerverein Wiley e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.
Ich verpflichte mich dem Bürgerverein Wiley e.V. immer die aktuellen Bank-
daten zur Verfügung zu stellen.

Ich nehme zur Kenntnis,dass anfallende Rücklastschriftgebühren, die auf-
grund unzureichender Kontodeckung und/oder fehlerhafter Bankdaten 
entstehen, mir in Rechnung gestellt werden.

Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Beitrags verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Jahresbeitrag:
Kinder, Jugendliche (unter 18) frei 
Einzelbeitrag  15 € 
Familienbeitrag  23 € 

Name, Vorname des Kontoinhabers 1

BIC 1

IBAN 1

Datum und Unterschrift des Kontoinhabers 1

Bürgerverein Wiley e.V.
John-F.-Kennedy-Straße 1 (Wache)

89231 Neu-Ulm

Mit 1 gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt werden, 2, 3, 4, 5 nur wenn sie zutreffen, dann aber bitte vollständig.
Aktuelle Informationen, Termine, Aktivitäten, Satzung u.v.m. finden Sie auf www.bv-wiley.de

 Ich bin damit einverstanden, dass mir der Newsletter des Vereins an die angegebene E-Mail-Adresse gesendet wird. Ich kann diesem 
 Newsletter jederzeit abbestellen.
 Davon unberührt bleiben die Informationen, die der Verein auf Grund seiner Satzung mir per E-Mail zusenden muss 
 (z. B. Einladung zur Mitgliederversammlung).

Bitte in unseren Briefkasten an der Wache (hinterer Eingang) einwerfen.

Liebe 
Kinder, 
malt ihr 
mich bunt?

      „Ich spiele 

  FUSSBALL 

       und Du?“
Die TSF Ludwigsfeld suchen DICH!

Alle fußballbegeisterten Mädels der Jahrgänge 2007, 
2008 und 2009 sind herzlich willkommen.

Die Trainingszeiten in der Halle sind immer 

montags, von 16.30 – 18 Uhr, in der Sporthalle 
der Erich-Kästner-Schule im Hasenweg/Ludwigsfeld.

Kontakt Mädchenfußball:
Ansprechpartner: Markus Martin, 0176 31446270
Betreuerin: Sonja Frank, 0176 34219228
Trainer: Helmut Frank Ge
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Wichtige Telefonnummern
Polizei Tel.: 80130
Straßenreinigung: Tel.: 7050-6608
Müllprobleme: Tel.: 70 50-6601
Def. Straßenlampen:  Tel.: 7050-4107



Für die Kinder im Wiley, ebenfalls für 
die im „Wiley-West“, das derzeit noch 
Ulmer-Riedteile heißt, verstecken wir 
dieses Jahr viele bunte Ostereier und 
Schokolade sowie weitere kleine Über-
raschungen. Der Treffpunkt für die Os-
tereiersuche ist wie jedes Jahr der Spiel-
platz im Peter-Biebl-Park /Grünzug (an 
der Tischtennisplatte). 

Die drei Damen, die auch dieses Mal im Na-
men des Bürgervereins die Süßigkeiten ver-
stecken und dafür sorgen, dass die Kleinsten 
gleichermaßen etwas abbekommen, sind Wie- 
derholungstäterinnen. Irina D., Svetlana F. und 
Katharina T. haben schon mehrmals ihre Frei-
zeit gespendet, um unsere Kinder glücklich 
zu machen. Vielleicht überraschen sie die drei 
mit einem ordentlichen Applaus zu Beginn 
der Ostereiersuche.

Bedanken möchten wir uns auch bei den drei 
Firmen, die durch Ihre Spende Jahr für Jahr 
dies immer wieder ermöglichen:

•	 REWE	Mändle
•	 Apotheke	im	Wiley
•	 Metzgerei	Stötter	(Filiale	Ludwigsfeld)

Wolfgang Bittner

ACHTUNG!
Der Osterhase lässt sich Zeit 
dieses Jahr! Ostereiersuche am 
Sonntag, 22. April, 11 – 12 Uhr

Pilates mit Kleingeräten 
Im Petrustreff 
MI: 19 - 20 Uhr 
Mit Janaina Laux 
aus Brasilien 
Zumba 
MO: 19 – 20 Uhr

Tel. 0179 / 83 53 042
janaina.laux@web.de

schneiden

Zutaten:
•	2 Eier(L)
•	2 Eiweiß(L)
•	72 g Haferflocken, glutenfrei•	160 ml Milch
•	1/2 TL Backpulver•	1/2 TL Vanillemark•	1/2 TL Kardamom, gemahlen•	1 Prise Salz
•	40 g kalte Butter, gewürfelt•	2 halbe Aprikosen, 
 aus der Dose oder frisch

Ostern steht vor der Tür. Mit diesem le-
ckeren Ofenpfannkuchen kommen auch 
alle auf ihre Kosten, die auf eine gluten-
freie Ernährung angewiesen sind. Der 
Pfannkuchen aus dem Ofen ist wunder-

bar saftig und ein kleines Highlight beim 
Oster-Brunch. Wer keine Gluten-Unver-
träglichkiet hat, kann für das Rezept na-
türlich auch ganz normale Haferflocken 
verwenden. 

Zubereitung:

1. Eine kleine ofenfeste Pfanne auf den Rost  
 in den Backofen stellen und den Ofen auf  
 220 Grad Ober-Unterhitze vorheizen.

2. Eier und Eiweiß in einen kleinen Mixer ge- 
 ben und ca. 1 Minute auf höchster Stufe  
 hellschaumig aufschlagen.

3. Haferflocken, Milch, Vanille, Backpulver  
 und Kardamom dazu geben und nochmals
 1 Minute auf höchster Stufe mixen. 

4. Die Pfanne aus dem Ofen holen (ACH 
 TUNG: SEHR HEISS) und die Butter hin- 
 eingeben. Diese fängt sofort an zu blub- 
 bern (ACHTUNG: KANN SPRITZEN). Das  
 Pfännchen zurück in den Ofen stellen und  
 die Butter ca. 1 Minute bräunen lassen. 

5. Die Pfanne nochmals vorsichtig aus dem  
 Ofen holen und den Teig hineingeben.  
 Dann 10 – 15 Minuten goldgelb heraus- 
 backen. 

6. Den Pfannkuchen aus dem Ofen holen,  
 mit der halben Aprikose belegen und ser- 
 vieren. Je nach Wunsch mit Puderzucker  
 und/oder Ahornsirup garnieren.

Text und Foto: Markus Hummel; www.backbube.com

Unsere Rezeptecke 

Ofenpfannkuchen  
     im Spiegelei-Look, glutenfrei

Neu Ulm wächst und rings ums Wiley 
entstehen neue Baugebiete. Darum kam 
die Stadt Neu-Ulm auf die Friedenskir-
che zu und fragte an, ob wir nicht einen 
weiteren Kindergarten im Wiley bauen 
könnten. Gefragt getan: Wir gründeten 
den Verein LEBENSWERT (Bildungs- und 
Sozialwerk der Friedenskirche) als Träger 
eines Kinderhauses. Für das Jahr 2020 ist 
die Eröffnung geplant und es werden 
zwei Krippen- und zwei Kindergarten-
gruppen starten.

Doch nicht nur dass – es soll ein ganzes Fa-
milienzentrum entstehen! Der Bedarf an 
Beratung und Bildung rund um das Thema 
Familien und Erziehung ist groß. Geplant 
sind niederschwellige Familienberatung, Er-
ziehungskurse, Hilfsangebote, Hausaufga-
benhilfe, Freizeitmaßnahmen und Mehrgen-
artionenprojekte. Zurzeit schließen wir eine 

Kooperation mit der Familienbildungsstätte 
Ulm, um möglichst schnell Kurse hier im Wi-
ley anbieten zu können. 

Zurzeit läuft bei LEBENSWERT schon eine So-
zialbetreuung der Flüchtlingsfamilien in den 
bunten Häusern in der Wileystraße. Dazu 
gehört ein offenes Begegnungscafé jeden 
Freitag von 15 bis 17 Uhr im Foyer der Frie-
denskirche. Außerdem ist in LEBENSWERT 

eine Beratungsstelle entstanden mit individu-
alpsychologischer Beratung. 

All diese Angebote sind offen für jedermann 
& jederfrau. Sie sind nicht nur für Mitglieder 
der Friedenskirche oder Familien des baldigen 
Kindergartens. Ganz im Gegenteil: Alle sind 
herzlich willkommen!
Mehr Infos unter www.LEBENSWERT-nu.de

Thomas Greiner

wert

Kinderhaus & Familienzentrum   
       LEBENSWERT

So wird es aussehen, freundlich und hell, das neue Familienzentrum.                             Grafik: Klaiber & Oettle

Das gibt‘s bei uns...
Stadtkapelle
Von der volkstümlichen Melodie bis zum an-
spruchsvollen konzertanten Stück: Wir haben 
eine große musikalische Bandbreite. Und 
einen entsprechenden Anspruch. Als Stadt-
kapelle verstehen wir uns als musikalisches 
Aushängeschild der Stadt Neu-Ulm. Wir wol-
len gute Musik spielen und Musik gut spie-
len. Deshalb nehmen wir neben zahlreichen 
Auftritten mit schwungvoller Unterhaltungs-
musik auch an Wertungsspielen des ASM 
(Allgäu-Schwäbischer Musikbund) teil.

JBO – Jugendblasorchester
Cooler Sound und immer ein Lächeln am 
Mundstück – das ist das JBO, das Jugendbla-
sorchester der Stadt Neu-Ulm. Bei uns darf 
es gerne die Spur rockiger und fetziger sein. 
Aber auch wir sind mit konzertanter Musik 
erfolgreich bei Wertungsspielen dabei. Wich-
tig bei allen Proben und Konzerten ist für uns, 
dass der Spaß und das Miteinander nicht zu 
kurz kommt. Deshalb gehen wir auch regel-
mäßig auf Konzertreisen in Deutschland oder 
ins Ausland.

Hit Kids
Zu früh gibt´s nicht: Auch wer gerade erst 
mit dem Blasinstrument angefangen hat, 
kann schon Orchesterluft schnuppern, auf 
der Bühne stehen und erfahren, wie viel Spaß 

Musik mit anderen macht. Gleich bei der ers-
ten Probe spürt man die lockere Atmosphäre 
und bekommt Lust auf mehr .... coole Musik. 
Gemeinsame Aktivitäten neben der Proben-
arbeit und kleinere Auftritte tragen ebenfalls 
dazu bei. 

Hier spielt die Musik!
Sie spielen ein Instrument und haben keine 
Lust mehr allein Musik zu machen? 
Ihre Kinder, Enkel oder Neffen möchten ein 
Instrument erlernen oder einfach mal eines 
ausprobieren?
Wir heißen alle interessierten Musiker(innen) 
jederzeit herzlich willkommen und stehen Ih-
nen bei Fragen rund um das Erlernen eines 
(Blas-)Instruments gerne zur Verfügung.

Neugierig geworden?
Einfach mal vorbeischauen, alle Infos sind auf 
unserer Website zu finden www.stadtkapelle-
neu-ulm.de.
Übrigens: Unser Probelokal befindet sich in 
Ihrer unmittelbaren Nachbarschaft in Schwaig- 
hofen, Reuttier Straße 122.

Kontakt
mail@stadtkapelle-neu-ulm.de
Martin Miecznik (1. Vorsitzender)
Telefon 0731 9213746
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns!

Die Mitglieder der Stadtkapelle.               Fotos: Stadtkapelle Neu-Ulm e. V.

Die Hit Kids.

Das Jugendblasorchester

Interessantes zum Thema Baumschnitt konnten Wi-
leyaner bei der Aktion erfahren.

STADTKAPELLE NEU-ULM e.V.         
Dürfen wir uns vorstellen?

zahnarztpraxis
sigmar gulde

Memminger Str. 175/2  •  89231 Neu-Ulm/
Ludwigsfeld • www.zahnarzt-gulde.de

Unser Ziel ist es, Ihnen eine rundum opti-
male Behandlung zu bieten. 

• schmerzfreie Behandlung ohne Zeitdruck 

• individuelle Lösungen für Ihr Zahnproblem 

• kurze Wartezeiten

Gerne begrüßen wir Sie zu einem Kennen-
lerngespräch. Vereinbaren Sie einen Termin 
unter Telefon: 0731 - 98 49 50 

gestaltung: tanja laubisch, neu-ulm 

Strick- & Häkel-Treff … Sie gerne? Haben dies aber 
schon lange nicht mehr getan? Ha-
ben Sie Probleme mit einer Anlei-
tung oder fehlt Ihnen die Idee für 
einen Wollrest? Oder aber liegt Ihr 
Projekt schon lange rum und war-
tet auf seine Vollendung? Dann 
würde ich mich freuen, wenn Sie 
dafür Gesellschaft suchen und sich 
mit mir von September bis Mai an  
jedem letzten Mittwoch im 
Monat, ab 18.30 Uhr, im Edi-
son-Café treffen. 
Ich bin ziemlich handarbeitserfah-
ren und finde es nett in Gesell-
schaft zu stricken oder zu häkeln 
und mich mit anderen auszutau-
schen. Haben Sie Lust? Dann kom-
men Sie, ich freue mich! 
              
Ihre Martina Maurer
Kontakt unter E-Mail: 
handarbeit@bv-wiley.de

Über fünf Jahre stehen 
jetzt im südlichen Teil des 

Peter-Biebl-Park, auf der 
Streuobstwiese, 15 Obstbäu-

me. Diese sind alle von Bewoh-
nern aus dem Wiley, die meisten 
davon Mitglied im Bürgerver-

ein, bezahlt worden. Fünf Jahre 
ist eine lange Zeit, doch die Stadt 

hatte uns auferlegt, dass wir in dieser 
Zeit nichts an den Bäumen machen.

Herr Erne zeigte den Anwesenden zuerst auf 
Schautafeln, wie man beim Obstbaumschnitt 
vorzugehen habe und wo besonders darauf 
zu achten sei. Sehr anschaulich wurde uns 
die Wachstumsphasen des Baumes erklärt 
und dabei gleich darauf hingewiesen, dass 
der falsche Schnitt nicht nur die Wasserruten 
sprießen, sondern auch die Früchte in dem 
entsprechenden Jahr ausbleiben lässt.

Am 9. März nun war der Termin für den 
Obstbaumschnitt im Wiley. Angestoßen und 

vermittelt von Christina Richtmann, wurde 
mit Rudolf Erne ein passender Samstag-
Nachmittag vereinbart. Und gleich zu Anfang 
bekamen diejenigen, die zu der Schulung 
Vorort gekommen waren, zu hören, dass wir 
mit dem „Erziehungsschnitt“ etwas zu lange 
gewartet haben. 

Auf unserer Streuobstwiese befinden sich 
derzeit 13 Bäume:

3 Birnen

•	 Grüne	Sommermagdalene
•	 Ulmer	Butterbirne
•	 Weißenhornerbirne

2 Zwetschgen
•	 Bühler	Frühzwetschge
•	 Hauszwetschge
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8 Äpfel
•	 Prinz	Albert	von	Preußen
•	 Schöner	von	Herrnhut
•	 Roter	Boskoop
•	 Grahams	Jubiläumsapfel
•	 Großer	Rheinischer	Bohnapfel
•	 Kaiser	Wilhelm
•	 Berner	Rosenapfel
•	 Rote	Sternrenette

Letztes Jahr hat sich leider ein Apfelbaum 
verabschiedet. Dieser wird jedoch im Herbst 
ersetzt. 

Die verschiedenen Obstbäume sowie die 
unterschiedliche Entwicklung der Bäume 
verlangte den Anwesenden immer wieder 
schwierige Entscheidungen ab. Ist dieser Ast 
wichtig für den Baum? Wenn dies nicht mit 
ja beantwortet werden konnte, musste ent-
schieden werden, ob dieser Ast für Früchte 
an diesem Baum sorgt und keinen anderen 
in der Entwicklung behindert. Wenn dies zu-
traf, wurde die Entfernung des Astes auf die 
nächsten Jahre verschoben. 

Die Anwesenden hatten bei kühlem und 
windigen Wetter viel Spaß und waren gegen 
Ende trotz einsetzendem Regen nicht dazu 
zu bewegen, den Baumschnitt abzubrechen. 
Erst als der letzte Baum die gewünschte Form 
hatte, gingen die letzten nach Hause, ganz 
bestimmt, um sich aufzuwärmen. Nun wird 
von den Beteiligten noch sehnsüchtiger der 
Frühling erwartet. Schließlich möchte man 
sehen, dass die Arbeit sich gelohnt hat.

Wolfgang Bittner
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    im Wiley …


